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An den Sicherheitsdirektor

des VfB Stuttgart

Herrn Huber

und die Fanbeauftragten

Peter Reichert, Ralph Klenk

und Christian Schmidt

mit der Bitte um Weiterleitung an die Fans

des VfB Stuttgart

Fan-Info der Polizei Heidelberg

Liebe Fans des VfB Stuttgart,

am kommenden Sonntag, werden Sie Ihre Mannschaft zum Baden-Württemberg-

Derby nach Sinsheim in die Rhein-Neckar-Arena begleiten. 

Aufgrund der Tabellensituation beider Mannschaften ist dieser Begegnung eine 

gewisse Brisanz zuzuschreiben

Als polizeilicher Einsatzleiter möchte ich Ihnen einige wichtige Informationen 

geben:

Die Polizei und Ordnungskräfte setzen auf einen kooperativen und kommuni-

kativen Umgang mit allen Fußballfans. Ich würde mich freuen, wenn wir alle ein 

spannendes Derby ohne negative Begleiterscheinungen erleben könnten. Deshalb 

bitte ich Sie die nachstehenden Hinweise zu beachten.

Anreise

Bei der Anreise mit dem Fan-Sonderzug halten Sie direkt am Bahnhof Muse-

um/Arena. 

Das Stadion liegt in Sichtweite und ist von dort zu Fuß in wenigen Minuten zu er-

reichen. Der Fußweg führt Sie über den Parkplatz für Gäste-Busse, direkt zum 

Gästeeingang (Nord-Ost). Die Stadiontore sind ab 15.30 Uhr geöffnet, so dass Sie 

sich im Stadion mit Speisen und Getränken versorgen und gestärkt in den Fuß-

ballnachmittag starten können.

Auch mit den sonstigen Regelzügen der Bahn AG kommen Sie direkt am Bahnhof 

Museum/Arena an. 

Ich werde Sie auf dem Weg vom Bahnhof zur Arena nicht begleiten. Ich werde 

jedoch an neuralgischen Punkten Einsatzkräfte vorhalten, die Sie auf ihren Weg 

leiten werden.

Wenn Sie mit Reisebussen anreisen, werden Sie auf den Parkplatz für Gäste-

Busse hinter dem Gästeblock G/H gelotst.

Wie in allen Fußballstadien ist auch in der Rhein-Neckar-Arena das Mitbringen von 

Glasflaschen und Getränkedosen nicht zulässig. Ich appelliere deshalb an alle 

Fans, mitgebrachte Glasflaschen und Getränkedosen im Zug/im Bus zu belassen 
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bzw. unmittelbar nach der Ankunft in dafür eigens bereitgestellte Behälter zu 

entsorgen. Wir werden Ihnen nach Ihrer Ankunft nochmals entsprechende Hin-

weise geben. Durch die Einhaltung dieses Hinweises leisten Sie einen wichtigen 

Präventivbeitrag zum Schutz aller Fans, Unbeteiligten und Sicherheitskräfte im 

gesamten Veranstaltungsraum.

Für Fans die mit Pkw anreisen, sind mehrere stadionnahe Parkplätze ausge-

wiesen (P 9 bis P 11 liegen direkt am Stadion). Die Anfahrt dieser Parkräume ist 

über die BAB 6, AS Sinsheim-Süd (Ausfahrt Nr. 33b) problemlos möglich. Bitte 

beachten Sie, dass die neue Autobahnausfahrt Sinsheim-Süd noch nicht in jeder 

Navigationssoftware erfasst ist.

Vom Parken auf Grünstreifen und anderen nicht gekennzeichneten Flächen rate 

ich Ihnen dringend ab, es wird mit erheblichen Geldbußen geahndet. Die Stadt 

Sinsheim überwacht die Einhaltung der Park- und Halteverbote im Umfeld des 

Stadions und der Tank- und Rastanlage Kraichgau.

Gästebereich

Der Gästebereich (Blöcke G1, G2, H1, H2) befindet sich im nord-östlichen Bereich 

der Rhein-Neckar-Arena (der BAB 6 zugewandt).

Zugangskontrollen

Die konsequenten Zugangskontrollen entsprechend dem bundesweiten Standard. 

Bitte begegnen Sie den Angehörigen des Ordnungsdienstes mit dem gebotenen 

Respekt.

Die Stadionordnung untersagt das Mitführen insbesondere folgender Ge-

genstände im Stadionbereich:

Ø Waffen oder gefährliche Gegenstände sowie Sachen, die als 

Wurfgegenstand verwendet, bei Personen zu Verletzungen 

führen können

Ø Gassprühflaschen, ätzende oder färbende Substanzen oder 

Druckbehälter für leicht entzündliche oder gesundheitsschädi-

gende Gase

Ø Behältnisse, die aus zerbrechlichem oder splitterndem Material 

hergestellt sind

Ø Getränkeflaschen und -dosen

Ø Drogen

Ø Feuerwerkskörper, Raketen, bengalische Feuer, Rauchpulver, 

Leuchtkugeln und andere pyrotechnische Gegenstände

Ø Plakate/Banner mit beleidigendem strafrechtlich relevantem 

Inhalt.

Mitführen von Fanutensilien

Die bilateralen Vereinbarungen der Vereine zum Mitführen von großen Fanutensi-

lien, Aufhängen von Bannern etc. werden Ihnen über die Fanbeauftragten des VfB 

Stuttgart bekanntgegeben.
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Pyrotechnik

Das Mitführen und Abbrennen von Pyrotechnik birgt unberechenbare Gefahren für 

Personen und Sachwerte, ist strafbar, stellt einen Verstoß gegen das Spreng-

stoffgesetz dar und ist keinesfalls ein Kavaliersdelikt. Wir werden Regelverstöße 

nicht hinnehmen und die Täter konsequent strafrechtlich zur Verantwortung zie-

hen. Verstöße ziehen unweigerlich Stadionverbote nach sich.

Der gesamte Stadionbereich ist im Übrigen videoüberwacht. Verstöße werden 

gefilmt und die Verursacher identifiziert. Ich appelliere deshalb an Ihre Verant-

wortung und Vernunft – bringen Sie keine Pyrotechnik mit nach Sinsheim.

Abreise

Die Abreise erfolgt über die gleichen Haltestellen des ÖPNV wie die Anreise. Bitte 

beachten Sie hierzu auch die jeweiligen aktuellen Hinweise des Stadionsprechers.

Sollten sich in der Nachspielphase verkehrsbedingte Wartezeiten ergeben, haben 

Sie bis zur Abfahrt die Möglichkeit, sich am Stadion mit Speisen und Getränken 

zu versorgen.

Bitte beachten sie dass es, je nach Spielausgang, bei vereinzelten Fans oder Fan-

gruppen zu überschäumenden Emotionen und dadurch zu Aggression und Provo-

kationen kommen kann. Bitte gehen sie diesen „Fans“ aus dem Weg!

Einsatz- und Kommunikationskonzept der Polizei

Als Einsatzleiter ist es mir wichtig, mit Ihnen zu kooperieren und vor allem zu 

kommunizieren. Meine Kollegen werden Ihnen aufgeschlossen und hilfsbereit ge-

genüber treten. Allen Sicherheitskräften ist daran gelegen, Konflikte erst gar nicht 

entstehen zu lassen. Hierzu benötigen wir Ihre Mitarbeit. Sprechen Sie uns an, 

bevor es zu Missverständnissen kommt. Mangelnde Gesprächsbereitschaft sowie 

Informationsdefizite erweisen sich immer wieder als Auslöser von Missverständ-

nissen und Eskalation.

Fantrennung

Bundesligaspiele leben von einem farbenfrohen Support der Fans, bei dem beide

Fanlager ihre Mannschaft leidenschaftlich unterstützen. Das ist gut so und soll 

auch so sein. 

Aufgrund der örtlichen Gegebenheiten ist es insbesondere auf dem Weg vom 

Bahnhof Museum/Arena zum Stadion nicht auszuschließen, dass sie auf Fans der 

TSG 1899 Hoffenheim treffen. Hierbei handelt es sich um fußballorientierte „Nor-

malfans“. Es ist nicht auszuschließen, dass diese irritiert auf ihr Auftreten reagie-

ren – bleiben sie gelassen.

Leider gibt es in emotionalen Momenten immer wieder Provokationen und Ausei-

nandersetzungen zwischen einzelnen Fangruppen. Wir werden solche Verhaltens-

weisen nicht akzeptieren und entsprechenden Bestrebungen frühzeitig und ener-

gisch entgegentreten. Wir werden alle Möglichkeiten ausschöpfen um insbesonde-

re in der Vor- und Nachspielphase für eine Konflikt vermeidende Fantrennung zu 

sorgen. Bitte unterstützen Sie unsere Bemühungen und beachten Sie die Hinwei-

se meiner Kollegen.
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Wir stehen in ständigem Kontakt mit den Fanbetreuern und dem Sicherheits-

dienst des VfB Stuttgart. Wenden Sie sich bitte bei aufkommenden Fragen, auch 

in den Tagen vor dem Spiel, an diesen Personenkreis.

Distanzieren Sie sich bitte von Personen(gruppen), die provozierend und Gewalt 

suchend den Fußballsport und seine Fankultur in Misskredit bringen.

Freuen wir uns gemeinsam auf ein interessantes und spannendes Baden-

Württemberg-Derby. 

Ihnen allen wünsche ich eine gute Anreise, viele positive Eindrücke vom Spielort 

Sinsheim und einen sicheren Nachhauseweg.

Mit freundlichen Grüßen aus Sinsheim

Erhard Loy

Einsatzleiter der Polizei


